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ikbet ftebdfpolter
Scharfe Beobachter find unfere Kleinen

und merkroürdig ifl der ©ang ihrer
©edanken. ßiefj ich da lehthin unfern

oierjährigen Knirps in einem illuftrierten
Suche blättern. Clnter anderm fliegen

roir auf Kegerbilder. Bekanntlich macht

in Kfrika die Sekleidungsfrage noch

keine grofjen Sorgen und ift der Clm-

ftand, da(3 das fchöne ©efchlecht beim

Kegeroolke nicht oon ©lattfelden ift, die

Clrfache der anfehnlichen Sruftbilder".
Kuch unfer Kleiner fah da etroas

ßeroorragendes" und roahrfcheinlich in
fchmer3Ücher ©rinnerung an eigene ©e-
fchroülfte, meinte er: Kater, gäll, 3roei

Sienli händ die gfioche?" ß.

öjc £opj>Jiade
(Es fprach der Sauerndichter:
geh roerde Oberrichter,
Slelb' Sationalrat nicht 1

Ser 6tuhl ift gut befoldet,
Ser Saglohn roird oergoldef
Und man geroinnt ©eroicht ("

Safj man erbaut geroefen,
Stand nirgendroo 3U lefen;
Srltj Sopp hat abgeboppt.
Sa dacht' der Sülach-Sauer :

Sie Sraube Ift 3U fauer
Und hat ooll STut - gefloppt 1 c

«Stimme aus <Dbec=ftmec-<Dngergau
Somm' roieder 3 Gfi ans Suder,
Oft der Sautskg -
So roahr gSß OTIlhelm heifje!
Srachl perdautskü! c

6te Eennt ihn
Ôrau: 3a, ich fage 3hnen, auf meinen

2TCann mufj ich ordentlich aufpaffen 1

Öreund des 2Iïannes: Kber ich bitte
Sie, für 3hren 21Zann lege ich die ßand
ins Öeuer!

Örau: 3a. roenn der Ofen
ausgegangen ift. 28.

vJintm SOeintrinfcc ine 6tammbucr)
Ses Gebens ungemifchte öreude roird

keinem Sterblichen 3uteil. 28.

Ötucffeblec
Sie SReffe ift oorbei. Kerlaffen ftehen

die Süden da. 28.

Rendezvous
der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

Srand Café Odeon
MS. May 4* Sohn.

Mach Schluss der

Theater:
Reichhaltig kaltes

Buffet!
Exquisite Weine.

G-xraxica. Oinema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Mittwoch, Samstag, Sonntag von 2 IO1/« Uhr
übrige Tage von 6'/s! IO1/* Uhr.

4 Akte Die grosse Künstlerin 4 Akte

Mia HVEety
in ihrem'; neuesten Film -Werke

Die platonische Ehe
verfasst von JOE MAY und RICH. HUTTER,

nach einer Grundidee von RUTH GOETZ.

4 Akte Das grandiose Filmwerk 4 Akte
in 4 Teilen 15 Akten

Die Geheimnisse von Paris

(Les^mystères de Paris)
Nach dem berühmten Kriminal- u. Abenteuer-

Roman von Eugène Sue.
In den Hauptrollen :

Olga Benetti u. Gustav Serena
2; Teil: Prinz Rudolf.

Eigene Hauskapelle.

Vereinshaus z. Sonne
Hohlstrasse 32 Zürich 4 1951

empfiehlt seine geräumigen Lokale für Vereins- und Familienanlässe

bestens. - ff. Endemannbier, hell und dunkel.
Prima Küche, reelle Weine. E. Schwager-Hauri.

CoEë-Restaurant MOEiIegasse |

_ ZURICH 1 1952
1

Ecke Zaihnngerplatz Ecke Mühlegassela reale Land- u. Flaschenweine, ff. Uetliberg-Bier
¦ Kleines Vereinaiokal

Höflich empfiehlt sich Frau Wwe. Baumgartner.

Langstr. 92

Zürich4.Restaur. Orsini
Outen Mittag- und Abendtisch. Auswahl-
reiche, billige Speisekarte. Gute, billige
Frühstücke von 9 Uhr an. ff. Löwenbräu.
Reale Weine. Höflich empfiehlt sich HansSteyror

Café-Restaurant Station]
Zürich 3, beim Bahnhof Wiedikon.ra in- u. ausl. Weine, prima Saft ff. Hürlimannbier ¦,,Gute Küche Kleines Gesellscbaftslokal

1907 [JB 7767 Z] H. Binder-Gubler.

Tonhalle Zürich.
Täglich abends 8 Uhr:

KONZE3RT
Corso-Theater, Zürich

Vom 1. bis 15. Januar,, abends 8 Uhr

VariétéDirektion: H. Zeller. Regie: Oscar Orth.
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 31/., Uhr und

abends 8 Uhr.

Palais M A S C OTT E-Corso
Direktion : Oscar Orth.

Vom 1. bis 15. Januar 1920, täglich abends 8 Uhr
,,Die Hose des Tenors", Operettenschwank von Rob.

Stolz. Max Lampl, bayerischer Komiker, und das übrige
hochinteressante Programm. '

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

TägHch abends 8 Uhr: Der Herr von Nr. 13",
Intermezzo in 1 Akt von Ray, und das übrige sensat. Programm,

Theater Maximum,
Direktion: S. Dammhofer.

Vom 1.. bis 15. Januar, abends 8 Uhr
Internat. Radrennen auf der Bühne; Tré-Ki,

der beste franz. Komiker, und das übrige sensationelle
Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr,

Gebrauchte 1974

ÉHSÉ
Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
j»öf. Schreibmaschinen
0. Freudenberg, Zürichs,

Seefeldstrasse 21.
Telephon Hottingen 3795.

Schweizerfrauen verwenden nur

Flscher's Hoctiglanzcrème

Ideal"
«streitig das beste Schuhputzmittel

der Jetztzeit. Ideal" gibt
verblüffend schnellen und
haltbaren Olanz, färbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
und wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in Dosenver-
chledener Grösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: G. H.
Fischer, schweizer. Zündholz-
u. Fettwarenfabrik, Fehraitorf.
Oegründet 1860. 1901
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6ommerfjjroffen,Öeber=
flechen, ©Suren, 3RtI=

effer.rofe SÜaui oer!cbn)trt=
ben beim (gebrauch ber
guten

Alpenkräuter Crème

(¦Preis Sr. 2.80). ®a3u
paffenb feine Oel »Seife
(Sr.1.25). QSerianb bishret
unb per îlachnahme burcb
grau Srunner,5ironbacb=
Äerisau. «GS

rts

empfiehlt ihre wieder stark eingebrauten

hellen und dunkeln

Lager- Biere
sowie das besonders gehaltvolle

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiii
Fassweise und in Kisten à 24 Flaschen
direkt ab Brauerei u. durch die Depots

TELEPHON:
Wädenswil: 15 :: Zürich: Sein. 1302
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Zährlngerstr. 16

Zürich 1

wjîlsiilt \im iw Ia, Weine. Frau B. Frey, Iröber Büffet St, Margretben,

r Weinst

JÜGERSTÜBLI" :-: BADEM
Café- Restaurant (neu renoviert]

ft. Land- und Flaschenweine. - Vorzügliche
Küche. - Spezialitäten. Es empfiehlt sich

Frau M. Voegelin

7nr./*h Restaurant z. Harmonie, Vfirw
bShbUb Iw'I Wi Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier.

1989] Höflich empfiehlt sich fi-JL- Jos. Borta J&ger

Lieber Nebelspalter!

Scbarse Beobacbter sind unsere Niei-

nen unö merkwürdig ist cier Gang ikrer
Gedanken. Ließ ick cia Iehtkin unsern

vierjäkrigen Rnirps in einem illustrierten
Bücke blättern. «Unter ancierm stießen

wir aus Negerbilder. Bekannllicb mackt

in Afrika die Bekieidungssrage nocb

keine großen Sorgen und ist der

«Umstand, doß das scköne Gescbieckt beim

Negervolke nickt von Glattseiden ist. die

«Ursacbe der ansebniicken Brustbilder".
Aucb unser NIeiner sab da etwas
Keroorragendes" und wabrscbeiniicb in

scbmerziicber Erinnerung an eigene Ge-
scbwüiste. meinte er: ..Bater. gäll. zwei
Bienli bänd die gstocbe?" K.

Sie Soppsiaöe
Es sprack cter Bouernälckler:
..Icn wercle (Zberrichter.
Bleib' Valionalrat nicbt I

Der Stubl ist gut besoiäet.

Der Taglobn wirci vergoldet
Unä man gewinnt Gewicbtl"

Daß man erbaut gewesen.
SlancI nirgenäwo zu lesen:

Srih Bopp bat adgedoppl.
Da clacbt' cler Bulack-Bauer :

Dle Traube lst zu sauer
Uncl bal voll Mut - gestoppt I e

Stimme aus Gber-^lmer-Gngergau
Ramm' wiecler ICK ans Ruäer,

Ist cler Aautskg -
So wabr ICK Wilbelm beiße!
Rrackl peräautskiü e

Sie kennt ihn
Srau: Ja. icb sage Ibnen. auf meinen

Nlann muß icb ordentlicb auspassen!
Sreund des Nlannes: Aber icb bitte

Sie. sür Ibren Nlann lege icb die Kand
ins Teuer!

Trau: Ia. wenn der «Isen

ausgegangen ist. 2V,

Einem Weintrinker ins Stammbuch
Des Lebens ungemiscbte Sreude wird

keinem Sterbiicben zuteil.

Druckfehler
Die Nlesse ist vorbei. Beriossen sieben

die Juden da. W.

à/tes

lolvption SsÄSNtsrstr. ,s Ssl». 5S48

Mttv/ock, ZgmstgA^ ZonntsZ von 2 lt>>/, Ukr
übriZe l'âge von tZ'/s^löV- Ukr.

4 ^kte Die grosse Künstlerin 4 ^kte

in ikrem' neuesten ?iIm-V/erke

Die platonkcke ^ke
verkkisst von .101? unci KILtt, ttU71-l?k?,

nsck einer Orunciiciee von Witt OOLI'^.

4 àte Oss Arancliose l^ilmvverk 4 H,kte

in 4 teilen - 15 àten

à llàîiiiM m ?M
^e»^ rnvstères cie Paris)

IXsck clem derükmten KriminsI- u. Abenteuer-
I^oman von IZuAène 8ue.

In clen tt-iuptiollen :

OlZa iZenetti u. (Zûstav Terena
2. I^eil! ?ria^ kuriolt.

IZiZene tiauskspelle.

Uoroïnsksus T. Sonne
Noklstnasso Z2 ^iinîon 4 tSSI

empliekit seine xerüumixen I^oksie kllr Vereins- unà ?smiiien-
»nlàsse destens. - tt. lZnàemannbier, ne» unà àunkel.
?rim» Kticke. reelle Veine. ^, Srî>I«->g0I--Ns>II-î.

clikê-wtMlliitllliIiIesll..el
üoll» ^áll,^,ns«».p,sî^ __ lLi-Ico «IL»,««»»»«»

IZ resie i.g,,à- u. kl->scken«ein-, tt. lletliderx-Sier
> X>«îr>«« Voiroîn»ioll»» -------

»SMck empkienlt sicn v»UIN»ai-,n«I-.

^ràsr/Zeà vo» 9 t?/rr- à A /.ôWenbà.

calé keztMlliit Z

^» IN- u. S.USI. v^às, xrirns, L-â tl. Hürlim^nllbier »
>^,àe Küeke Lisinos SsssIIsod->.Ns1àlâ Ull?7li?êl N. vii>rtor-0iit»loi». S

?â,Ziiek abencis 8 llkr:

vorso Ikostsr, 2urïvk
Vom I. dis 15, Januar, sbenàs 8 vkr

Direktion: ». ZloUvi». I?eziei osvsn viril,.
Sonnt-A« 2»eî Vorstellungen, nackmittngs 3>/> llkr unà

sdenàs 8 llkr.

Direktion : gsos^ 0l»i»I.
Vom l, di- 15, .>!>nu»r 1920, tZAlIed adenâs 8 vkr

"Ltoi?, Iltlsx I.»»,»!, d2>eriscker Komiker, unà àss udriAe

Loadonnîoro 2urïok.
?âz!icri -denàs S vnr: ,,0vi> Non,- von Ilii». IZ", Inter-

me^?o in I â,kt von i?.iv, unà àss Sdrixe sens»!, proxr»mm.

Ikestor Maximum,
Direktion: S. Nsmrnnzitkoi'.

Vom I,î dis 15, ^snusr, sdenàs 8 llkr

àer deste krau?, Komiker, unà àzz Ubrixe sensationelie pro-

8onllt»gs ?vei Vorstellungen, nackm, 4 vdr unà sdenàs 8 Ukr,

0. i»oi»rZ«i>k«»»o, ^lliick 8

Scdvei^erkrsuen vervenàen nur

flttliSi's lilllîdxlsiûlZièilie

uxstreitiß à»s deste Sckukpuà-
mittel àer^lekt-eit. Ines!" xibt
verdIUttsnà scknellsn unà kâlt-
dsren <ZIsn?, tiirdt nickt âd unà
m»cdt àie 8ckuke xescnmeiàig
nnà vssseràicdt, Ain ^nstrlcd

r->Zâu°deêieken in vosenver-
«ckleàener (Zrösse àurck jeàe
Spe^erei- unà Sckudkenàlllox,

àlleinixer ?»drilc»nt: 0. N.
?l»crier, scnvàer. ^IlnàkolT-
ll. l/etlv»renssdrik, r^enr-itort.
«Zexruvàet I8S0, lg0I

III»NI»»»»»III»»»»II»II»I»II»1

Aî^ommersprossen.Leber-^ flecken. Säuren,
Mitesser, rote Kaut verschwinden

beim Gebrauch der
guten

(Preis Fr. 2.80). Dazu
passend feine Oel -Seife
(Fr.I.SS). Versand diskrei
und per Nachnahme durch
Frau Brunner.Kronbach-
Kerisau. ««ê

empkiebit ikre viecler stsrlc einAebrsuten

ksüsn unci ciunksln

sovie ciss besonciers Asksltvolle

IIIIIIIìlIIIIIIIIIIIIIIII!IIIIIIII»!IIIIIIIIlIIIIlII!IIIIIIIIIMtIII

I^sssvveise unci in Kisten à 24 iìscken
äirekt ad IZrauerei u, äurck äie Depots

>Vâcîensvii: 15 :: ?üricb: 8eln. 1302
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ISir.vI. 1

«slIM ll»s i°k Is, Velus, ^i-»u v. tr>»v, Irildik kllllel St. Askirsideii,

VsfS > kostsursnî lnsu lrsnot»îortl

/tS«?/»o. S,i«^/-,///âr>zri. à k?rr,,z^/«ri//
?rsu m. vosgstin

-7,',«-^^ ^> kostsursnt »srmoniv, Ä^7°
^^i^ß l I^f D I ->nrl. >>nrl l-'I-,<îr!r>ar>vv--!r,<>. tt. lZ!k»r.

l?89I ttoklicd empliekit sick
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